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Oberliga Herren Hessen

TV 1892 Großen-Linden : Tischtennisclub Elz 
Samstag, 10.12.2022, 18:30 Uhr

Knossalla macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom Tischtennisclub Elz, als
Thomas Knossalla sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Matas Vilkas, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Vilkas / Preidzius die Partie
gegen Knossalla / Jeuck noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich nach Sätzen
war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Fritsch / Jung gegen Kartuzovs / Schneider. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte wiederum Matas Vilkas beim 11:4, 11:4, 11:5 gegen Yannick
Schneider und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Andrius Preidzius beim 2:3 gegen Olegs Kartuzovs
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Roland Fritsch
sein Spiel gegen Marvin Jeuck letztlich in vier Sätzen. Carsten Jung bekam wenig später seinen
Gegner Thomas Knossalla beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1892 Großen-Linden und des Tischtennisclub Elz. Stark im
Hintertreffen war danach Matas Vilkas nach einem Zweisatzrückstand, machte Olegs Kartuzovs
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Andrius Preidzius das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Yannick Schneider noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Roland Fritsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas
Knossalla. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte im
Anschluss Carsten Jung bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marvin Jeuck ab dem ersten Ballwechsel.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II, während der Tischtennisclub Elz am 14.01.2023 gegen
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II antritt.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden

Doppel: Vilkas / Preidzius 1:0, Fritsch / Jung 0:1 
Einzel: M. Vilkas 2:0, A. Preidzius 0:2, R. Fritsch 0:2, C. Jung 0:2 

 Tischtennisclub Elz
Doppel: Knossalla / Jeuck 0:1, Kartuzovs / Schneider 1:0 
Einzel: O. Kartuzovs 1:1, Y. Schneider 1:1, T. Knossalla 2:0, M. Jeuck 2:0


